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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

VfL 1897 Veckerhagen : TSV 1945 Ihringshausen VII 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

Tapia fixiert zwei Punkte für den VfL 1897 Veckerhagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL 1897 Veckerhagen, als Cristian
Tapia sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Maximilian Schuster, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Schuster / Tapia gegen Kraft / Osterrieder. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fischer / Friedrichs gegen Strippel / Wiegand. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 11:3, 11:9, 11:3
gegen Gerhard Strippel fand Maximilian Schuster wiederum von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Cristian Tapia bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Jürgen Kraft noch ab und quittierte ein 2:3. Dann ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Elke
Fischer im Anschluss gegen Jens Wiegand. In vier Sätzen gewann anschließend Frank Friedrichs
gegen Jürgen Osterrieder und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des VfL 1897 Veckerhagen und des TSV 1945 Ihringshausen VII in die Box. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte Maximilian Schuster beim 3:0 gegen Jürgen Kraft. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Cristian Tapia den Gastspieler Gerhard Strippel in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Elke Fischer und Jürgen Osterrieder, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. 10:4 (Fischer)
bzw. 13:7 (Osterrieder) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Frank Friedrichs den Fünf-Satz-Sieg gegen Jens Wiegand unter
Dach und Fach hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Friedrichs nun
bei 6:8, während Wiegand bislang 15 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den VfL 1897 Veckerhagen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Wilhelmshausen 1899 am 01.03.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV 1945 Ihringshausen VII wird nach nun 3
Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV BW Stammen II erneut
versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfL 1897 Veckerhagen

Doppel: Schuster / Tapia 1:0, Fischer / Friedrichs 0:1 
Einzel: M. Schuster 2:0, C. Tapia 1:1, E. Fischer 1:1, F. Friedrichs 2:0 

 TSV 1945 Ihringshausen VII
Doppel: Kraft / Osterrieder 0:1, Strippel / Wiegand 1:0 
Einzel: J. Kraft 1:1, G. Strippel 0:2, J. Osterrieder 1:1, J. Wiegand 0:2
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